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Zitat von Plattenspieler

Das Studium an der LMU hat eine Regelstudienzeit von sechs Semstern
(Kassenzulassung nach Bachelor). Also kein Unterschied. Außerdem nicht so teuer wie
die Logopädie-Ausbildung an den oftmals privaten Schulen.

Stimmt, wobei man auch einen Master machen kann. Und Studiengänge haben in aller Regel
nicht den Praxisanteil, den eine Ausbildung hat, wenn man am Ende also so viel verdient, wie
eine Logopädin oder ein Logopäde, würde ich lieber gleich die Ausbildung machen. Oder
Lehramt studieren, wenn ich denn lieber als Lehrkraft denn als Sprachtherapeutin arbeiten will.
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